
   

    

 

   

 

Diese kleine Samtpfote wurde vor ein paar Tagen über die Mauer auf Michèles Grundstück geworfen. Sie hat grosses 
Glück hier gelandet zu sein. Sie ist noch in der Baby-Krankenstation, macht sich aber so gut, dass sie bald raus kann. 

   

 

   

Agadir/Brugg, 29. September 2022 

Endlich haben es Magda und ich geschafft, unser grösstes Projekt in Marokko zu besuchen. 
Natürlich haben wir diese Reise selbst finanziert. Wir sind gestern in Agadir angekommen und 
wurden von Michèle und ihrem langjährigen Mitarbeiter Larbi am Flughafen abgeholt. 
Auf der Ferme von Michèle wird schnell klar, dass die Auffangstation aus allen Nähten platzt. 
Notfälle ohne Ende zwingen Michèle laufend neue Räume zu erstellen und zu verdichten. 
Alleine die Zahl der Hunde (ohne externe Auffangstationen) hat sich in den letzten 8 Jahren 
von 80 auf aktuell 260 mehr als verdreifacht! 
Eigentlich wollte ich während der Reise keinen Newsletter erstellen. Diese Eindrücke möchte 
ich Euch aber nicht vorenthalten. Einerseits sind es Bilder wie aus 1001 Nacht, andererseits 
erdrückt einem die tragische Situation der Tiere auf der Strasse. Während wir hier bei Michèle 
in geschützter Umgebung sind, werden in Marokko Strassenhunde vergiftet, Katzen im Müll 
entsorgt und ausgediente Arbeitstiere zum Sterben ausgesetzt. 
 
Das Einzige, was wir in dieser schwierigen Situation tun können, ist TierschützerInnen vor Ort 
nachhaltig unterstützen. 
Danke dass Sie dabei helfen! Beste Grüsse aus Agadir 

Brigitte Post 
Präsidentin Stiftung Tierbotschafter.ch 

  

 
 
  

 

    



 

Rund 150 Katzen – Katzenfutter ist sehr teuer in Marokko  
    

 

    

 

Die Katzen, die es zu Michèle geschafft haben, leben hier im Paradies. Ihnen geht es auf der 
Ferme von all den Tieren wohl am besten. Denn obwohl sie in geschützter Umgebung leben, 
können sie rein und raus, wie sie wollen. Sie werden regelmässig gefüttert und falls nötig 
medizinisch versorgt. Allerdings sind Katzen teurer im Unterhalt als Hunde und die vielen Mäuler 
verschlingen einen grossen Teil des Budgets. Doch die Bilder sind Balsam! 

  

 
  

 

    

 

Hundenotfälle ohne Ende – ein Fass ohne Boden  
    

 

    

 

Die Situation mit den Hunden in Marokko ist bekannterweise unhaltbar. Michèle bietet Notfällen, 
Welpen sowie kranken und alten Tieren einen sicheren Hafen. Trotz Aufnahmestopp kommen 



ständig neue Hunde dazu. Z.B. die vielen Welpen, welche im städtischen Tierheim zusammen 
ramüsiert  werden – dort allesamt zum Tode verurteilt.  
Die Anzahl Hunde auf der Ferme hat sich mehr als verdreifacht seit unserem letzten Besuch 
2014. 260 Hunde leben zurzeit auf der Ferme (ohne die grossen im Tierheim von Sara). Die 
Ferme überquillt. Mehr und neuer Platz ist dringend nötig. 

  

 

   

 
 
  

 

    

 

TNR: Politisch bewegt sich was, oder nicht, oder vielleicht doch? Und wenn, dann 
sehr langsam…  

    

 

Wir haben den Kampf von Michèle für eine nachhaltige Verbesserung der Situation der 
Streuner in den letzten 10 Jahren sehr unterstützt, mitgetragen und forciert. Einige erinnern 
sich; aufgrund des FIFA-Besuches im April 2018 wurden Hunde aus unserem Programm 
getötet und unser erfolgreiches und richtungsweisendes Kastrationsprogramm somit zum 
Erliegen gebracht. 
Zwischenzeitlich waren wir einige Male sehr nahe dran an der Wiederaufnahme von TNR (Trap, 
Neuter, Vaccinate & Return). Auch diesen Sommer waren wir in Zusammenarbeit auf höchster 
offizieller Ebene so nahe wie noch nie. Kurz vor dem bereits organisierten Einsatz platzt alles 
wieder, weil bereits erteilte Bewilligungen und Zusicherungen zurückgezogen wurden. Es 
scheint Kräfte im Land zu geben, die grosses Interesse daran haben, dass es zu keiner Lösung 
des Streunerproblems kommt. 

  

 
 
  

 

    

 



Weitere Updates folgen  
    

 

    

 

 

   

 

Weitere Updates über die Esel und weitere Tiere auf Michèles Ferme, sowie die 
Katzenkastrationsprogramme in Agadir, Taghazout oder Essaouira folgen im nächsten 
Newsletter Ende Oktober. 
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